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Liebe Leserinnen und Leser, 
nur weil einer Person etwas neu ist, heißt 
das nicht, dass es generell neu ist. Im ver-
gangenen Monat haben wir den Weltgebets-
tag gefeiert. Im Mittelpunkt standen dabei die 
Cookinseln, eine Inselgruppe im südlichen 
Pazifik. Die Menschen dort haben keine 
Probleme damit, sich Gott sowohl männlich 
als auch weiblich vorzustellen: Völlig selbst-
verständlich wird Gott als Schöpferin ange-
sprochen oder der Heilige Geist als Heilige 
Geistkraft. 
In anderen Gebieten dieser Erde, auch hier 
in Deutschland, tun sich viele Menschen 
dagegen schwer: Das Bild von Gott als alten 
Mann mit langem Bart, der irgendwo auf 
einer Wolke sitzt, ist stark verankert in unse-
ren Köpfen. Auch in meinem. Manche Perso-
nen versuchen dieses Bild von Gott aufzu-
brechen: Gott ist nicht nur Schöpfer, sie ist 
auch Schöpferin. Das wird nicht immer ohne 
Protest hingenommen: In den letzten Jahren 
wurde und wird weiterhin viel über Ge-
schlechtlichkeit, Sexualität und Rollenbilder 
diskutiert. Schnell geraten da die Menschen, 
die Gott genauso weiblich sehen, unter den 
Verdacht, zu politisch und anbiedernd zu 
sein. 
Damit komme ich zu meinem ersten Satz 
zurück: Nur weil jemandem etwas neu ist, 
heißt das nicht, dass es generell neu ist. 
Zum Beispiel Gott als Frau zu denken ist 
nichts Neues - Wir haben es in den letzten 
Jahrzehnten nur neu entdeckt. Weibliche 
Bilder für ihn bzw. sie gab es schon immer in 
der Bibel. Das fängt bereits ganz am Anfang 
an, wenn es in 1. Mose 1,27 heißt: „Und Gott 
schuf den Menschen zu seinem Bilde, zum 
Bilde Gottes schuf er ihn; und schuf sie als 
Mann und Frau.“ Der Mensch, egal welches 
Geschlecht er hat, ist Ebenbild Gottes. Das 
heißt im Umkehrschluss, dass Gott eben 
nicht nur männlich ist – er ist auch weiblich. 
Beim Propheten Jesaja 66,13 heißt es wei-
ter: „Ich will euch trösten, wie einen seine 
Mutter tröstet.“ Dann verkörpert eine Person 
namens „Frau Weisheit“ die Weltordnung 
Gottes: Treue, Recht, Wahrheit, Gerechtig-

keit – All das lehrt „Frau Weisheit“, die neben 
Gottes Thron steht und auch bei der Schöp-
fung anwesend war (Sprüche 8-9). Selbst 
bei Rollenzuschreibungen bleibt die Bibel 
nicht stehen: Männer reden ausführlich über 
die Liebe (1. Korinther 13) und Frauen arbei-
ten als Richterinnen & kluge Strateginnen 
(Richter 4). 
Ich könnte noch weitere Bibelstellen, archäo-
logische Funde und andere Entdeckungen 
hier anfügen. Fest steht für mich: Immer und 
immer wieder durchbricht Gott meine Erwar-
tungen & Vorstellungen. Auch 2000 Jahre 
später tut er das – Unter anderem durch die 
Bibel. Für mich bleibt die Frage: Bin ich be-
reit, mich immer wieder auf diese „Neu“-
Entdeckungen einzulassen? Und: Wie will 
ich sie empfangen? Als Bedrohung oder als 
ein Geschenk, dass doch mehr möglich ist, 
als ich je dachte…? 
 

[Ihre Pfarrerin Stephanie Klumpp] 

„Und Gott schuf den Menschen zu seinem Bilde, zum Bilde Gottes schuf 
er ihn; und schuf sie als Mann und Frau.“ 1. Mose 1,27  
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Die Gemeinden laden ein 
Erntebittgottesdienst 
Sonntag, 11. Mai – 
Erntebittgottesdienst in Neukirch 
Die Kirchgemeinden Neukirch und Steinigt-
wolmsdorf und die Landwirtsfamilie Hartleib 
laden Sie zum dritten Erntebittgottesdienst 
recht herzlich ein. 
Der Freiluftgottesdienst findet dieses Mal in 
den Rapsfeldern an der Tröbigauer Straße in 
Neukirch, oberhalb des Peugeot-Autohauses 
Werner statt. 
Gemeinsam wollen wir für eine gesegnete 
Ernte bitten und dafür, dass Felder und Gär-
ten von Unwettern und Dürre verschont blei-
ben. 
Der Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr und 
wird vom Posaunenchor begleitet. 
Im Anschluss gibt es wieder ein gemeinsa-
mes Mittagessen vor Ort, Zeit sich auszutau-
schen und den wunderschönen Blick auf 
unseren Ort mit unserer Kirche und die Natur 
zu genießen. 
Parkmöglichkeiten finden sich auf einer Wie-
se unterhalb des Gottesdienstgeländes. 
Für Besucher, denen Laufen zu anstrengend 
ist, werden Mitfahrmöglichkeiten eingerichtet. 

 NEUKIRCH & STEINIGTWOLMSDORF  

Gottesdienst am internationalen 
Star-Wars-Tag! 
Am 4. Mai ist internationaler Star-Wars-Tag 
und dieser fällt in diesem Jahr sogar auf 
einen Sonntag! Warum also nicht einen Got-
tesdienst dazu feiern? Parallelen zwischen 
dem christlichen Glauben und dem Star-
Wars-Universum gibt es genug: Angefangen 
bei einer Jungfrauengeburt über Segenwün-
sche bis zum Kampf von Gut und Böse. 
Oder anders gefragt: Jesus hat immer Bilder 
aus der Lebenswelt der Menschen genom-
men, um zu erklären, wie Gott ist – Warum 
sollten wir nicht das Gleiche tuen dürfen? In 
diesem Sinne: Herzliche Einladung zum Got-
tesdienst zum Thema Glaube und Star 
Wars: Sonntag, 4. Mai, 18 Uhr in der Chris-
tuskirche Bischofswerda. Veranstalter ist der 
Kirchenbezirk Bautzen-Kamenz. Der Gottes-
dienst wird u.a. gestaltet von Samuel Holz-
hey (Jugendkantor), Pierre Scherwing 
(Junge-Erwachsenen-Arbeit), Stephanie 
Klumpp (Pfarrerin) und Paul Richter 
(Ehrenamtlich in der eja Bautzen-Kamenz). 
Wir freuen uns auf euch! 

Zustellung der 
Kirchgeldbescheide 
Liebe Gemeindeglieder, 
auch in diesem Jahr wurden die Kirchgeld-
briefe in der Pfarramtsverwaltung vorberei-
tet, die Ihnen nun durch die Kirchennachrich-
tenverteiler zugestellt werden. Dieses Orts-
kirchgeld verbleibt zu 100% zur Verwendung 
in der Kirchgemeinde und trägt bedeutend 
dazu bei, wichtige Ausgaben zu bestreiten. 
Die im Kirchgeldbrief abgedruckte Tabelle 
gibt eine Orientierung über den Ortskirch-
geldjahresbetrag. Mit Ihrem Beitrag unter-
stützen Sie Ihre eigene Kirchgemeinde! 
 
Allen, die im vergangenen Jahr Kirchgeld 
gezahlt haben, danken wir und bitten 
auch in diesem Jahr um Unterstützung 
für die vielfältigen Aufgaben in unseren 
Kirchgemeinden! 

Informationen 
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Die Gemeinde lädt ein 

  NEUKIRCH 

Konfirmation am 4. Mai 
in der Kirche in Neukirch 

Es werden konfirmiert: 
Thea Richter 

Myriam Gudat 

Carina Gudat 

Li-Ann Lehmann 

Curt Kulok 

Anton Gollmann 
 
Kirchenputz in Neukirch 
am Sonnabend, 12. April, ab 9 Uhr 
Nach dem Winter 
wollen wir unsere 
Kirche gründlich put-
zen und bitten, dass 
viele kommen und 
mitmachen. 
In diesem Jahr wollen 
wir beim Kirchenputz 
auch Blumen und 
Sträucher pflanzen für einen insektenfreund-
lichen Kirchgarten. Nach getaner Arbeit es-
sen wir gemeinsam. 
 
Frieden finden 
12. April und 10. Mai, 18 Uhr, 
Kirche Neukirch 
Wir laden Sie ein zu 30 Minuten 
Stille und Musik, Meditation 
sowie Andacht und Gebete. 
 

Pflanztag im Kirchenwald  
Wir bekommen im Frühjahr Jungpflanzen für 
unseren Wald und möchten wieder im Rah-
men eines Gemeindepflanztages eine Aktion 
starten. Das Datum wird noch bekannt gege-
ben. Interessenten können sich jetzt schon 
bei mir melden. 

[J. Wünsche Tel.: 0172 6355759] 
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  NEUKIRCH 

Jubelkonfirmation                             
Sonntag, 15. Juni, 9.30 Uhr,  
in der Kirche 

Für alle, die 2000,  
1975, 1965, 1960, 
1955, 1950 oder 
früher konfirmiert 
worden sind. 
Ein besonderer Tag 
für die Jubilare und 
viele Gäste. Wir wol-
len dieses Jubiläum 
gut vorbereiten. So-
weit uns die Adres-
sen bekannt sind, 
werden wir die ehe-
maligen Konfirman-
den einladen. Betref-

fende Jahrgänge bereiten meist ein Klassen-
treffen vor, wo aktuelle Adressen zusammen-
getragen werden. Wir wären Ihnen dankbar, 
wenn Sie uns über aktuelle Wohnanschriften 
von auswärtigen Klassenkameraden infor-
mieren oder Sie teilen uns die Adresse per-
sönlich mit. 
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  NEUKIRCH 

Rückblick 
Weltgebetstag 
Der Pazifik – weit weg. Mittendrin 15 Inseln – 
die Cookinseln – blauer Himmel und Meeres-
rauschen, weißer Strand und Kokospalmen, 
Meerestiere und exotische Früchte – ein 
Tropenparadies! 
Weit weg, das lässt sich ändern: Die Frauen 
vom Weltgebetstag der Cookinseln nahmen 
uns in ihr positives Lebensgefühl „wunderbar 
geschaffen!“ und die Schöpfung mit hinein.  
Am 7. März trafen sich zum WGT Jugendli-
che, Frauen und Männer aus der katholi-
schen und evangelischen Gemeinde und am 
10. März der Frauenkreis, um die Welt mit 
den Augen der Geschwister von den Cookin-
seln zu sehen und ihnen zuzuhören. Wir 
lernten die Geschichte, Kultur und Lebens-
weisen der Maori, der indigenen Bevölke-
rung, kennen. Erstaunt waren wir, dass 85 % 
der Bevölkerung Christen sind und ihr Glau-
be den Alltag aller prägt. Durch die Lebens-
geschichten von Mii, Vainiu und Dawn hörten 
wir auch von den Ängsten, Sorgen, Proble-
men und Hoffnungen. Sie gaben uns mit 
dem Zitat: „wunderbar geschaffen!“ aus 
Psalm 139 eine Glaubenszeugnis und neue 
Sichtweisen auf unser Leben. Auf den Cook-
Inseln wird gerne und viel gesungen. Moti-
viert durch Kantorin, Chor und Musiker 
stimmten wir in die Dank- und Lebenslieder 
mit ein. Nach Rezepten von den Cookinseln 
wurden leckere Speisen zubereitet und ver-
kostet. Einen herzlichen Dank an alle Mitge-
stalter! 
Gott hat uns und unsere Umwelt wunderbar 
geschaffen und damit ein Funkeln in uns und 
unser Leben gelegt. Die Frauen der Cookin-
seln wünschen sich, dass wir die Welt mit 
diesen Augen sehen, bewahren und weiter-
geben.  

[C. Mickel-Fabian und Team] 

Konzert Thomas Stelzer‘s 
Gospel Crew 
Am 9. März gastierte zum wiederholten Mal 
Thomas Stelzer`s Gospel Crew aus Dresden 
in unserer Kirche. Zirka 150 Gäste erlebten 
ein abwechslungsreiches Repertoire und der 
Funke der Begeisterung sprang schnell von 
den Darbietenden auf die Besucher über.  
Wir hörten altbekannte Traditional Songs, 

wie z. Bsp. „Nobody Knows“, wo von Anfang 
an begeistert mitgesungen und geklatscht 
wurde. 
Thomas Stelzer führte kurzweilig durch das 
Programm und vermittelte zu jedem Song 
den deutschen Inhalt und Hintergrundinfor-
mationen über die Entstehung der Titel. So 
spannte sich die Bandbreite über Blues, 
Reggae, Marching Songs und Country bis 
Elvis Presley. 
Höhepunkt war das gemeinsame Singen des 
Gospelsongs „amen“ und als Zugabe hörten 
wir das bekannte „Hallelujah“ von Leonard 
Cohen. 
Nach ca. 2 Stunden Konzert konnten alle 
begeistert und beschwingt nach Hause 
„tanzen“. 

[O. Kaufer] 

Zwischen Natur und 
digitaler Welt: 
Unterwegs auf KV-Freizeit 
Am 31. Januar machten sich die KV-
Mitglieder Neukirchs auf den Weg nach 
Herrnhut, um eine Rüstzeit im KOMENSKÝ-
Gäste- und Tagungshaus der Evang. Brü-
derunität miteinander zu verbringen. Dabei 
stand Verschiedenes, was so nicht in der 
gebotenen Gründlichkeit in den KV-
Sitzungen besprochen oder bearbeitet wer-
den kann, wie die Weiterarbeit an der Sinus-
Milieu-Studie, ein Beschwerde-Management 
oder auch das Kennenlernen der EVLKS 
Cloud, auf dem Plan. 
Gut angekommen und nach einem reichhalti-
gen Abendessen widmeten wir uns dem 
Beschwerde-Management. Wir wollen damit 
all unseren Gemeindegliedern und Gästen 
einen Raum geben, uns, die wir ja manch-
mal auf einem Auge blind, aufzuzeigen, wo 
der Schuh drückt oder was besser gemacht 
werden kann. Nach ca. 2 Std. konzentrierten 
Arbeitens war es geschafft. Nun konnten wir 
getrost in den Feierabend gehen und in ge-
mütlicher, gemeinsamer Runde den Tag 
ausklingen lassen. 
Samstag gegen 9 Uhr: Das Frühstücksbuffet 
war wieder sehr reichlich und lecker gefüllt 
gewesen, starteten wir mit Laptops bewaff-
net in unsere Arbeit. Zuerst zeigte uns unse-
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  NEUKIRCH 

Rückblick 
re Pfarrerin, wie man über das Programm 
Canva Flyer und Plakate gestalten kann. Wir 
waren alle mit Feuereifer dabei und es ent-
standen hübsche Ideen. Nach einer kleinen 
Pause stiegen wir in die EVLKS-Cloud 
ein: Die Cloud der Landeskirche bietet die 
Möglichkeit, Dateien miteinander zu teilen. 
Besonders hilfreich ist es außerdem, dass 
man mit Hilfe von Schlagwörtern bestimmte 
Themen in den KV-Protokollen schnell wie-
derfinden kann. 
Nach dem Mittagessen ging es in die Natur. 
Wir besuchten den "Gottesacker": Eine baro-
cke Parkanlage am Fuße des Hutberges, seit 
1730 Begräbnisstätte der Herrnhuter Brüder-
gemeine und erstiegen den "Altan", wo sich 
uns ein wahrer Rundblick in die wunderschö-
ne nahe und ferne Umgebung von Herrnhut 
darbot. Auf bequemen Weg folgten wir nun 
dem Skulpturenpfad, wo 16 verschiedene 
künstlerische Skulpturen zu finden sind, wel-
che Anstoß geben, über eigene Glaubensfra-
gen nachzudenken. Im Eulenkretscham fand 
jeder eine Leckerei zum Kaffee auf der Spei-
sekarte. Gestärkt für den Rückweg über das 
Ruppersdorfer Wasserschloss konnten wir 
uns sogar sportlich betätigen: Sei es auf 
einer Riesenschaukel, einer Wippe oder über 
ein Bächlein zu hangeln. 
Zurück im Tagungshaus gab es Abendbrot. 
Hinterher widmeten wir uns der Sinus-Milieu-
Studie, die uns bereits beim Konzepttag im 
Oktober letzten Jahres in Grundzügen vorge-
stellt worden war. Den Abend ließen wir wie-
der in gemütlicher Runde bei guten Gesprä-
chen ausklingen. 
Nach dem sonntäglichen Frühstück fanden 
wir uns im Kirchensaal der Brüdergemeine 
zusammen und durften einen sehr schönen 
Gottesdienst erleben. 
Zum Abschluss unserer KV-Freizeit können 
wir sagen, dass es eine wohltuende gemein-
same Zeit war, aus der wir gestärkt im Glau-
ben und der Gemeinschaft wieder nach Hau-
se zurückkehrten. 

[K. Rentsch] 

Konfi-Freizeit der 8. Klasse 
Vom 24. bis 26. Januar fand die diesjährige 
Konfi-Freizeit mit den Konfirmandinnen und 
Konfirmanden der 8. Klasse statt. Begleitet 

und betreut wurden sie von Pfarrerin Klumpp 
sowie der Jungen Gemeinde. Stattgefunden 
hat die Freizeit in der Evangelischen Ta-
gungs- und Freizeitstätte in Dresden. 
Unsere Reise begann am Freitag. Nach kur-
zer Zug- und Busfahrt und Einzug in die Ta-
gungsstätte, begannen wir die Freizeit mit 
Kennenlernspielen, durch die wir zu einer 
Gruppe zusammenwuchsen. Der Tag klang 
mit einer besinnlichen Abendandacht aus.  
Am Vormittag des Samstages vertieften wir 
uns in spannender Bibelarbeit. Wir beschäf-
tigten uns mit Benachteiligung, Mobbing und 
Scheitern. Durch Diskussion, Dialog und 
Schauspiel haben wir zwei Bibelstellen bear-
beitet und Neues dazugelernt. Am Nachmit-
tag spielten wir 3D-Schwarzlicht-Minigolf 
zusammen, das neben der Herausforderung 
auch Spaß bereitete. Ein besonderes High-
light des Tages war das Abendessen: wir 
probierten zusammen ostasiatische Speziali-
täten, wie beispielsweise Ramen (japanische 
Nudelsuppe) oder Kimchi (koreanischer fer-
mentierter Kohl). Den Tag ließen wir wieder 
durch eine Abendandacht ausklingen.  
Am Sonntag endete die Konfi-Freizeit nach 
einem Gottesdienstbesuch in der nahegele-
genen Kirchgemeinde. Nach einer Feed-
backrunde ging es wieder nach Neukirch/
Lausitz. Es freut uns als Junge Gemeinde, 
dass wir diese Freizeit betreuen durften. Es 
war eine lustige, unterhaltsame und schöne 
Zeit, die wir mit den Konfirmanden verbrin-
gen durften. Dankeschön!  
Hinweis: Wir als Junge Gemeinde freuen 
uns über neue Mitglieder! Wer also von den 
Konfirmanden oder Konfirmierten Lust hat - 
kommt gern! Wir veranstalten wöchentlich 
unsere JG am Freitag um 18.30 Uhr. Bitte 
meldet euch vorher an – Siehe QR-Code. 
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Gottesdienste 
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Gottesdienste 

Monatsspruch April: Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete? Luka
 

 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde 

Neukirch/Lausitz 
Sonnabend 
5. April 

18.00 Uhr Wochenschlussandacht in Ringenhain (Pfr. Brieso-
vsky) - genauen Ort bitte über Pfarramt erfragen 

Sonntag 
6. April 
Judika 

10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Abschluss der Kinderbi-
beltage in der Kirche (Pfn. Klumpp/Pfr. Briesovsky) 
mit Einsegnung unserer Gemeindepädagogin 
A. Pietsch-Noack 

Sonntag 
13. April 
Palmsonntag 

10.30 Uhr Predigtgottesdienst (Pfn. Klumpp) 
im Kirchgemeindehaus 

Donnerstag 
17. April 
Gründonnerstag 

19.00 Uhr Herzliche Einladung zum Tischabendmahl nach 
 Steinigtwolmsdorf 

Freitag 
18. April 
Karfreitag 

15.00 Uhr Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu mit Chor in der 
Kirche (Pfn. Klumpp) 

Sonntag 
20. April 
Ostersonntag 

5.45 Uhr Feier der Osternacht (Pfn. Klumpp) 
9.30 Uhr Festgottesdienst in der Kirche mit Taufe 

parallel Kindergottesdienst (Pfn. Klumpp) 

Montag 
21. April 
Ostermontag 

9.30 Uhr Predigtgottesdienst (Pfn. Klumpp) in der Kirche 

Freitag 
25. April 

15.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenwohnhaus 
 „Am Davidsberg“ (Pfn. Klumpp) 

Sonntag 
27. April 
Quasimodogeniti 

9.30 Uhr Herzliche Einladung zum Gottesdienst nach 
 Steinigtwolmsdorf 
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as 24,32 

 Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Steinigtwolmsdorf 

-  

10.00 Uhr Herzliche Einladung zum Gottesdienst nach Neukirch 

9.00 Uhr Predigtgottesdienst (Pfr. Briesovsky) 
  parallel Kindergottesdienst 

19.00 Uhr Tischabendmahl (Pfr. Briesovsky) 

15.00 Uhr Herzliche Einladung zum Gottesdienst nach Neukirch 

5.45 Uhr Feier der Osternacht (Pfr. Briesovsky) 
9.30 Uhr Familiengottesdienst mit Kinder– und Posaunenchor 
  (Pfr. Briesovsky)  

9.30 Uhr Herzliche Einladung zum Gottesdienst nach Neukirch 

 

9.30 Uhr Predigtgottesdienst (Lektorin Petra Ache) 
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Gottesdienste 

Monatsspruch Mai: Zu dir rufe ich, HERR; denn Feuer hat das Gras der Stepp
    Auch die Tiere auf dem Feld schreien lechzend zu dir; den

 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde 

Neukirch/Lausitz 
Sonnabend 
3. Mai 

18.00 Uhr Wochenschlussandacht in Ringenhain 
 (Pfn. Klumpp) - genauen Ort bitte über Pfarramt er-

fragen 

Sonntag 
4. Mai 
Misericordias Domini 

9.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst (Pfn. Klumpp) 
mit Kindergottesdienst 

18.00 Uhr Star-Wars-Gottesdienst in Bischofswerda 
(Christuskirche, Pfn. Klumpp) 

Sonntag 
11. Mai 
Jubilate 

10.00 Uhr Erntebittgottesdienst (Pfr. Briesovsky) 
siehe Seite 3 

Sonntag 
18. Mai 
Kantate 

9.30 Uhr Predigtgottesdienst mit Chor und Taufe 
(Pfr. Briesovsky) 
 

Sonntag 
25. Mai 
Rogate 

9.30 Uhr Familienfreundlicher Sakramentsgottesdienst zur 
Partnerschaft mit Tansania (Pfn. Klumpp) 

 siehe Seite 5 

Donnerstag 
29. Mai 
Christi Himmelfahrt 

10.00 Uhr gemeinsamer Predigtgottesdienst in Ringenhain 
bei Fam. Thieme mit Posaunenchor (Pfn. Klumpp) 
Bei schlechtem Wetter in der Kirche in Neukirch! 

Freitag 
30. Mai 

15.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenwohnhaus 
 „Am Davidsberg“ (Pfn. Klumpp) 

Sonntag 
1. Juni 
Exaudi 

9.30 Uhr Herzliche Einladung zum Gottesdienst in 
 Steinigtwolmsdorf 
15.00 Uhr Familienkirche im Kirchgemeindehaus 

(C. Patzig und Team) - siehe Seite 4 
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pe gefressen, die Flammen haben alle Bäume auf dem Feld verbrannt. 
nn die Bäche sind vertrocknet. Joel 1,19-20  

 Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Steinigtwolmsdorf 

 

9.30 Uhr Herzliche Einladung zum Gottesdienst nach Neukirch 

10.00 Uhr Erntebittgottesdienst in Neukirch (Pfr. Briesovsky) 
 siehe Seite 3 

9.30 Uhr Herzliche Einladung zum Gottesdienst nach Neukirch 

9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst (Pfr. Briesovsky) 
 mit Vorstellung der Konfirmanden 
 parallel Kindergottesdienst 

10.00 Uhr Herzliche Einladung zum Gottesdienst nach Ringenhain 

 

9.30 Uhr Predigtgottesdienst (Lektor S. Thomas) 
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Die Gemeinde lädt ein Die Gemeinde lädt ein 

 

Ausblick Juni / Juli 
   

 
   08.06. Pfingstsonntag, Festgottesdienst zur Konfirmation 
   22.06. Gemeindefest  an der Pfarrscheune Steinigtwolmsdorf 
   29.06. Gottesdienst auf dem Valtenberg 

 
Konfirmation 2025 

 

In unserer Kirchgemeinde werden in diesem Jahr konfirmiert: 
 

Melissa Lebelt, Lena Pohl, Lara Ulbricht  
Julian Hentschke, Nico Kauroff, 
Dominik Wuttke, Damian Zenker 

 
 
Am Sonnabend, dem 17. Mai, 10.00 Uhr stellen die Konfirmanden in der Winterkirche ihr 
Wissen in Dingen des Glaubens und der Kirchengeschichte vor dem Kirchenvorstand unter 
Beweis. Die Eltern, Paten sowie alle interessierten Gemeindeglieder sind herzlich eingeladen 
daran teilzunehmen. 
Weiterhin werden unsere diesjährigen Konfirmanden den Gottesdienst am 25. Mai, 9.30 Uhr 
mit ausgestalten und sich damit der Gemeinde vorstellen. 
Auch dazu sind alle herzlich eingeladen. 
 
Die Konfirmation feiern wir am Pfingstsonntag, den 8. Juni, 9.30 Uhr in unserer Kirche. 

Kirchenreinigung 
Vor dem Osterfest wollen wir unsere Kirche 
einem Frühjahrsputz unterziehen.  
Alle, die dabei mithelfen wollen, treffen sich am  
 

Sonnabend, dem 5. April um 9.00 Uhr  
 

in der Kirche. 
Wenn möglich, bitte Eimer und Lappen mitbringen.  

Musizierstunde in der Pfarrscheune 
am Sonntag, dem  25. Mai, 16.00 Uhr 
 

Es musizieren Kinder aus unseren Gemeinden und bieten ein  
buntes  Programm.  
Zum Zuhören und gemeinsamen Singen sind Kleine und Große, 
Alte und Junge herzlich eingeladen. 
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  STEINIGTWOLMSDORF 

„Das Herz eines Hauses 
   ist die Küche.“  
 

Da ist Wärme und Nahrung, da 
wird gemeinsam geredet, ge-
lacht und manchmal getröstet. 
Da ist Gemeinsamkeit. 
 

Nach der Außensanierung unseres Pfarrhau-
ses und der umfassenden Renovierung der 
Pfarrwohnung im Obergeschoss trat der 
Handlungsbedarf in den Räumen der Ge-
meindeküche und den Toiletten im Erdge-
schoss umso stärker zutage. 
So wurde vom Kirchenvorstand beschlossen, 
die längst überfällige Sanierung der von vie-
len Gruppen genutzten Räume in Angriff zu 
nehmen.  Nachdem im 1. Anlauf 2021 die 
Fördermittelbeantragung über LEADER 
scheiterte, bekamen wir im 2. Versuch eine 
Zusage für Beihilfen vom Regionalkirchen-
amt.  Anliegen war, die Räume wieder funkti-
onstüchtig und freundlich zu gestalten. Somit 
konnte der Umbau starten. In Eigenleistung 
wurde alles ausgeräumt und entkernt. Durch 
Fachfirmen wurden Sanitärinstallation und 
Rohrleitungen erneuert, ebenso die Elektrik 

und Fliesen. Die zwei winzigen Toiletten wur-
den zu einem großzügigen WC zusammen-
gelegt. Wer dort Muße hat, kann beim Blick 
nach oben einen historischen Deckenbalken 
bewundern :-), welcher bei den Bauarbeiten 
wieder freigelegt wurde. 
Es wurden neue, helle Innentüren in alle 
Räume eingebaut. 
In der Küche verschwanden Rohrleitungen 
hinter einer Vorbauwand, neue Fußbodenflie-
sen wurden verlegt und der ganze Raum hell 
und freundlich neu gestrichen. So konnte die 
gebraucht erworbene, sehr gut erhaltene 
Küche aufgebaut, und mit neuer Arbeitsplatte 
versehen werden. Damit hat die Kirchge-
meinde wieder eine moderne Küche für die 
Vorbereitung von Festen, zum gemeinsamen 
Kochen oder zur Nutzung bei Treffen unserer 
Gemeindegruppen zur Verfügung. 
Allen Gewerken, die zum Gelingen dieser 
Renovierung mit Taten und guten Gedanken 
beigetragen haben, sagen wir Danke. 
Besonderer Dank gilt unserem „Bauleiter“ 
Tobias Bachmann und David Claußnitzer, die 
oft ungesehen, aber nie unbemerkt, sehr viel 
Freizeit und Kraft in dieses Herzensprojekt 
eingebracht haben. 
Nun ist es an uns, diese Räume wieder für 
ein lebendiges Gemeindeleben zu nutzen. 

[M. Beesdo] 
 

 

Rückblick 
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STEINIGTWOLMSDORF   

Weltgebetstag 2025: „Wir sind 
wunderbar geschaffen“ 

Auch in diesem Jahr feierten wir am 7. März 
den Weltgebetstag in Steinigtwolmsdorf, der 
von Frauen der Cookinseln vorbereitet wur-
de. Hierzu war die Steinigtwolmsdorfer Win-
terkirche herrlich geschmückt, um uns auf 
das diesjährige Thema „Wir sind wunderbar 
geschaffen“ und auf die Schönheit des dies-
jährigen Gastgeberlandes einzustimmen.  
Zu Beginn des Abends lieferte uns eine Dia-
show Einblicke zu dem Gastgeberland - den 
Cookinseln. Wunderschöne Bilder von Men-
schen, Stränden und einheimischen Pflan-
zen ließen uns nur erahnen, mit was für ei-
nem traumhaften Fleckchen Erde wir es hier 
zu tun haben. Die Cookinseln sind ein unab-
hängiger Inselstaat im südlichen Pazifik, 
nordöstlich von Neuseeland, zu denen 15 
Inseln gehören und rund 15.000 Menschen 
leben. Die Landmasse aller 15 Inseln ist zu-
sammen nur so groß wie das Gebiet einer 
mittleren Großstadt in Deutschland. Das 
Seegebiet ist dafür fünf Mal so groß wie ganz 
Deutschland. Benannt wurden sie nach dem 
britischen Seefahrer James Cook. Die 
Hauptstadt heißt Avarua und liegt auf der 
Hauptinsel Rarotonga. Heute sind rund 85 % 
der Bevölkerung auf den Cookinseln Chris-
ten. Tradition und christlicher Glaube bilden 
hier keinen Gegensatz, sondern werden ne-
ben der Politik als tragende Säulen der Ge-
sellschaft gesehen.  
Auf den ersten Blick sieht es eventuell so 
aus, als könnte es den Menschen auf den 
Cookinseln doch nur gut gehen: Ringsherum 

Rückblick 
blaues Meer, die Kokospalmen wiegen sich 
am Strand und die Natur ist reich an exoti-
schen Blumen und Früchten – ein Tropenpa-
radies wie es schöner nicht sein kann. Doch 
auch dieses Paradies hat seine Schattensei-
ten. Angefangen bei einer bis heute nachwir-
kenden Missions- und Kolonialgeschichte bis 
hin zur aktuellen Bedrohung durch den Kli-
mawandel mit Zyklonen und Überflutungen 
kommt das Drängen der Industrienationen 
hinzu, die reichen Bodenschätze auf dem 
Meeresgrund zum Abbau freizugeben. Man-
che Bewohner stehen dem Tiefseeabbau 
positiv entgegen, da dieser ihnen sehr hohe 
Einkommen verspricht, andere hingegen 
sind eher besorgt oder ablehnend, weil die 
Schäden für das Ökosystem unabsehbar 
sind. 
Wir sind wunderbar geschaffen und die 
Schöpfung mit uns – was für eine großartig 
positive Sichtweise vermittelt uns doch die-
ser Titel des diesjährigen Weltgebetstags 
durch die Christen der Cookinseln. Wir kön-
nen doch nur staunen und zwar jeden Tag 
aufs Neue, wie wunderbar Gott uns gemacht 
hat - jeden Einzelnen von uns.  
Rund 25 Frauen verschiedenen Alters durf-
ten einen sehr abwechslungsreichen und 
lebendigen Abend in Steinigtwolmsdorf erle-
ben. Beim gemeinsamen Singen und Beten 
wurde Gemeinschaft gepflegt. Wir lauschten 
sehr unterschiedlichen Lebensgeschichten 
von drei einheimischen Frauen der Cookin-
seln und genossen danach bei guten Ge-
sprächen landestypische Leckereien. 
Meiner Meinung nach ist der Weltgebetstag 
der Frauen ein „Event“ im Jahr, das den 
Blick für die Welt öffnen und weiten kann. Er 
macht neugierig auf das Leben von Men-
schen aus anderen Ländern und Kulturen.  
Herzlich möchte ich mich bei all denen be-
danken, die an der Ausgestaltung und Vor-
bereitung dieses Abends mitgewirkt haben. 
Auch unserer Junge Gemeinde sei herzlich 
gedankt für ihre tatkräftige Unterstützung. 
Für mich persönlich war es wieder ein sehr 
bereichernder Abend.  

[H. Stiller] 
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Informationen 
 Luft für unsere Orgel 

In unserer Kirche erklingt eine schöne Eule-
Orgel. Jeder weiß, dass zum Erklingen der 
Pfeifen viel Luft benötigt wird. Die Lunge 
einer Orgel  ist de facto das Orgelgebläse, 
und dort zeigten sich in letzter Zeit Probleme. 
Ab und an waren Geräusche zu hören, die 
dort nicht hingehörten und auf einen mögli-
chen Lagerschaden hindeuteten. Nun muss 
man wissen, dass dieses Gebläse 100 Jahre 
alt ist. Also wurde ein Monteur von Eule zu 
einem Vor-Ort-Termin gebeten, zusammen 
mit T. Petschel und mir. Wir meinten, es soll-
te nun ein neues Orgelgebläse eingebaut 
werden. Aber der Fachmann riet uns davon 
ab. In Deutschland werden keine Orgelgeblä-
se mehr gebaut. Ein neues Gebläse in unse-
rer Größe müsste importiert werden, würde 
ca. 15.000 € kosten und wäre nach einschlä-
gigen Erfahrungen nach 5 (fünf!!!) Jahren 
wieder verschlissen. Wir sollten doch die 
Lager instand setzen, dann läuft die Maschi-
ne wieder lange. Also wurde ein Zeitfenster 
für die Reparatur bestimmt, und ich machte 
mich an die Arbeit. Bei genauem Hinsehen 
waren die alten Bronzelager top in Schuss. 
Aber das Alu-Laufrad, das die Luft ansaugt, 
hatte Aufblühungen angesetzt, und die 
machten im Ansaugtrichter diese Geräusche. 
Auf der Drehbank ließ sich das Problem zü-
gig beheben. Die Lager bekamen noch neu-
es Öl, und nun schnurrt das Gebläse wieder 
wie in seiner Jugend vor 100 Jahren. Ist 
eben ein Schweizer Qualitätsprodukt! 

[C. Krause] 

Information zum Besuchsdienst 
Liebe Gemeinde, 
Es gibt ein paar Stärken, die man mir nach-
sagt. Eine gehört aber definitiv nicht dazu: 
Die Begabung pünktlich zu Geburtstagen zu 
erscheinen. Wie viele von Ihnen sicherlich 
wissen, besuche ich alle Gemeindeglieder 
ab dem 90. Geburtstag. Leider schaffe ich es 
aus verschiedenen Gründen nicht immer, am 
Geburtstag selbst zu erscheinen: Urlaub, 
freie Tage, Krankheit, Schule, terminstarke 
Tage, Unvorhergesehenes usw. stehen da 
gelegentlich im Weg (wobei bei Ersterem 
(Urlaub) andere Personen aus dem Be-
suchsdienst übernehmen). Gerade an stres-
sigen Tagen schiebe ich ungern Geburts-
tagsbesuche noch mit ein, denn: Das kost-
barste Geschenk, das ich mitbringe, ist 
Zeit. Deshalb versuche ich lieber anzurufen 
und einen Termin auszumachen, als vorbei-
zuschauen und nach ein paar Minuten wie-
der zu verschwinden. Also: Seien Sie nicht 
irritiert, wenn ich es an dem Tag selbst nicht 
schaffe! Wenn Ihnen eine vorherige Abspra-
che sehr wichtig ist, können Sie mich gerne 
anrufen. 
Herzliche Grüße, 

[Ihre Pfarrerin Stephanie Klumpp] 

  NEUKIRCH 
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Gemeindechronik 

 NEUKIRCH & STEINIGTWOLMSDORF  

Wir gratulieren 
In Neukirch: 
zum 70. Geburtstag: Karin Kaulfuß, Heidrun Pfeifer, Gerald Pradel 
zum 80. Geburtstag: Frank Köhler, Christel Apelt 
zum 90. Geburtstag: Dietmar Lehmann, Ingeborg Scheffler, Elfriede Wochnik, 
   Renate Pakoßnick, Erwin Sobirey, Sieglinde Kahn 
zum 93. Geburtstag: Marianne Hantusch 
zum 94. Geburtstag: Ulrike Krahl 
zum 96. Geburtstag: Elvira Ritter 
zum 101. Geburtstag: Christa Neidhardt 

In Steinigtwolmsdorf: 
zum 70. Geburtstag: Gottfried Wobst, Günter Auste, Ulrich Lange 
zum 80. Geburtstag: Anita Beesdo 
zum 91. Geburtstag: Gerda Blumrich 
zum 93. Geburtstag: Eberhard Zenker 
zum 95. Geburtstag: Elli Thomas 

Getauft wurde 
In Neukirch: 
Carlo Ritscher  

Zusammenkünfte 
Junge Gemeinde 
Neukirch:  freitags, 18.00 - 20.00 Uhr im Jugendraum im Kantorat Neukirch 
Steinigtwolmsdorf: freitags, 19.00 Uhr Köhlerhäus‘l am Pfarrhaus Steinigtwolmsdorf 
 

Jugendbibelkreis dienstags, 18.30 Uhr in Weifa, Kammweg 8 

Tanzkreis  freitags, 17.00 Uhr im Lutherzimmer an der Kirche Steinigtwolmsdorf 
    
Bibelstunden der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
Neukirch:  Donnerstag, 10.4., 24.4., 8.5., 22.5.,      
   19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Steinigtwolmsdorf: Dienstag, 1.4., 15.4., 29.4., 13.5., 27.5., 19.30 Uhr 
   im Pfarrhaus Steinigtwolmsdorf  
Mütter im Gebet nach Vereinbarung im Kirchgemeindehaus Neukirch 
Frauendienst   
Neukirch:   Montag, 14.4, 12.5., 15.00 Uhr Kirchgemeindehaus Neukirch 
Steinigtwolmsdorf:  
und Ringenhain: Dienstag 8.4. und 6.5., 15.00 Uhr im Pfarrhaus in Steinigtwolmsdorf 
 

Frauenbibelkreis Donnerstag nach Vereinbarung in Weifa, Kammweg 8 

Frauenfrühstück Donnerstag,  24.4. und 22.5., 9.30 - 11.00 Uhr  
   im Kirchgemeindehaus Neukirch 
 

Kinderchor  mittwochs, 14.45 Uhr im Kirchgemeindehaus Neukirch 
     16.30 Uhr im Pfarrhaus Steinigtwolmsdorf 
Kirchenchor  montags,   19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus Neukirch 
Posaunenchor mittwochs,  19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus Neukirch 
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Impressum   

Herausgegeben von den Ev.-Luth. Kirchgemeinden Neukirch/Lausitz und Steinigtwolmsdorf 
Redaktionskreis: J. Briesovsky, N. Golaszewski, A. Hultsch, S. Klumpp, A. Schierz, 
   S. Thomas 
Fotos:   J. Briesovsky, B. Hultsch, O. Kaufer, C. Krause, C. Mickel-Fabian, 
   S. Klumpp, T. Petschel, G. Pietsch, S. Thomas, P. Weller 
   
Redaktionsschluss: 18. März 2025  40. Jahrgang  Auflage: 1850 Stück 

Verstorbene der Kirchgemeinde und christlich Bestattete 
In Neukirch: 
Evelin Gattermann, geb. Neumann, 73 Jahre 
Ruth Kießling, geb. Baehring, 94 Jahre 
Günter Opitz, 81 Jahre 
Sieglinde Pietschmann, geb. Nacke, 88 Jahre 
Carsten Schube, 59 Jahre 
Roland Wobst, 64 Jahre 
Christian Ebert, 87 Jahre 
In Steinigtwolmsdorf: 
Bernd Hoffmann, 69 Jahre 
Anneliese Hannawald, geb. Rau, 96 Jahre 
Marianne Schulz, geb. Tempel, 92 Jahre 
Christian Lebelt, 77 Jahre 

Öffnungszeiten Pfarramt Neukirch, Pfarrgasse 1 
Dienstag 10.00 bis 12.00 Uhr und 
  14.00 bis 18.00 Uhr 
Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr 
Sprechzeit Pfn. Klumpp 
Dienstag 16.00 bis 18.00 Uhr (ohne Anmeldung)

Tel.: (03 59 51) 31 45 6 
Fax: (03 59 51) 34 97 10 
eMail: kg.neukirch@evlks.de 
                stephanie.klumpp@evlks.de 

Konto: Ev.-Luth. Kirchgemeinde - Kassenverwaltung Bautzen Wichtig! Verwendungszweck: 
IBAN DE53 3506 0190 1681 2090 65 - KD-Bank - LKG KG Neukirch/L. RT 0425 
 KG Steinigtwolmsdorf RT 0432 

Jörg Briesovsky (Pfarrer Steinigtw.) 
Stephanie Klumpp (Pfarrerin Neukirch) 
Christina Patzig (Gem.-Pädagogin) 
Andrea Pietsch-Noack (Gem.-Pädagogin) 
Ina Hultsch (Kantorin) 
Andreas Sobe (Friedhof Neukirch) 
Silvio Hache (Friedhof Steinigtw.) 

Handy: (01 52 0) 21 81 33 3 
Tel.: (03 59 51) 34 08 5 
Tel.: (03 59 51) 32 54 5 
Handy: (01 76 7) 35 15 29 1  
Tel.: (03 59 51)  37 90 71 
Handy: (01 78 8) 81 69 59 
Handy: (01 78 5) 91 14 37 

Öffnungszeiten Pfarramt Steinigtwolmsdorf, Badeweg 5 
Freitag  10.00 bis 12.00 Uhr 
 

Tel.: (03 59 51) 32 46 5 
eMail: kg.steinigtwolmsdorf@evlks.de 

Besuchen Sie uns im Internet: www.neukirch-kirche.de 
     www.steinigtwolmsdorf-kirche.de 
     www.kirche-bautzen-kamenz.de 

 NEUKIRCH & STEINIGTWOLMSDORF  

Urlaub 22.4.-2.5. 

Urlaub 22.4.-2.5. 



 

18 

Bilderseiten - Impressionen aus dem Gemeindeleben 
Innere Umschlagseite    Äußere Umschlagseite 
1 - 3 WGT Steinigtwolmsdorf und Neukirch 1 - 2 Konfirmandenfreizeit 8. Klasse 
4 - 6 Konzert Thomas Stelzer‘s Gospel Crew 3 - 6 Freizeit Kirchenvorstand Neukirch 
       7 Einsegnung P. Weller 
       8 Gottesdienst mit W. Tost in Neukirch 

  NEUKIRCH 

Informationen aus dem Kirchenvorstand 
Folgende Themen wurden in den Sitzungen Februar und März besprochen: 
Die KV-Freizeit, welche vom 31. Januar bis 2. Februar in Herrnhut stattfand, wurde von 

allen Beteiligten als sehr positiv empfunden. Es wurden verschiedene Themen bespro-
chen, an deren Weiterentwicklung kontinuierlich gearbeitet werden soll. Auch im kommen-
den Jahr soll es eine KV-Freizeit geben. 

Auch auf die Konfirmanden-Freizeit gab es durchweg positive Rückmeldungen. 
Die Einsegnung unseres neuen Küsters, Herrn Peter Weller, fand am 2. März statt. Für die 

Arbeit in unserer Gemeinde wünschen wir ihm alles Gute und Gottes Segen. 
Es wurde über eine neue Gebührenordnung für verschiedene Amtshandlungen beraten, 

die mit einem Mehraufwand verbunden sind. Ebenso wurde über eine neue Entgeltord-
nung zur Vermietung von Räumlichkeiten sowie anderen kirchlichen Eigentümern (z.B. 
Festzelt, Bühne oder Bierzeltgarnitur) beraten. Die Beschlüsse dazu stehen noch aus. 

Gewerbezulassungen für den Friedhof wurden beschlossen. 
Es erfolgte eine kurze Absprache zu den bevorstehenden Veranstaltungen.  
Die in die Jahre gekommenen Räumlichkeiten der Jungen Gemeinde sollen renoviert wer-

den. So wurde u. a. über einen Antrag auf Förderung für die Renovierung der Sanitäranla-
gen beraten.  

Die notwendige Auswechslung der Leuchtmittel unserer Kronleuchter in der Kirche wird 
durch die Firma Elektro Fröde erfolgen. 

Der Audio Guide, welcher durch die Zusammenarbeit zwischen Junger Gemeinde und 
Jugendhaus Neukirch entstanden ist, soll zum Erntedankfest in Neukirch am 21. Septem-
ber offiziell eingeweiht werden.  

Die ausgeschriebene Gemeindepädagogenstelle konnte zum 1. März mit Frau Andrea 
Pietsch-Noack besetzt werden, die vielen von uns durch ihre Arbeit in den Kirchgemein-
den Steinigtwolmsdorf und Neukirch bereits bekannt ist. Auch ihr wünschen wir für die 
weitere Arbeit alles Gute und Gottes Segen. 

[J. Wünsche und M. Opitz] 

Unser neuer Küster stellt sich vor: 
Mein Name ist Peter Weller, ich bin 56 Jahre alt. 
Geboren und aufgewachsen in Pirna an der Elbe hat es mich vor 
30 Jahren nach Neukirch verschlagen. Ich bin verheiratet und 
habe eine erwachsene Tochter. 
Von Beruf bin ich Maler und habe auch als Betriebshandwerker 
gearbeitet. In meiner Freizeit bin ich sehr gerne in der näheren 
und weiteren Umgebung unterwegs, um zu wandern und in Got-
tes einzigartiger Schöpfung Ruhe zu finden. 
Seit dem 1. Februar bin ich als Kirchner hier in Neukirch ange-
stellt und wurde dankbar und freundlich aufgenommen. 
Nachdem ich nun einige Wochen tätig bin, kann ich sagen, dass 
es ein guter, wertvoller und interessanter Dienst ist. 
Ich bin gespannt auf die Aufgaben, die vor mir liegen und sicher 
kann ich auch einige handwerkliche Erfahrungen mit einbringen. 
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